
Anfang Juli fand im Zentrum für Interdisziplinäre Frauen- und Geschlechterfor­
schung an der TU Berlin die Tagung Geschlechterforschung zwischen disziplinä­
rer Spezialisierung und Interdisziplinarität statt, zu der die Leiterin des Instituts, 
Karin Hausen, eingeladen hatte. Die Rednerinnenliste umfaßte ausschließlich eta­
blierte Forscherinnen: Neben Karin Hausen sprachen Gudrun Axeli Knapp, Ma­
ria Oppen, Marlies Dürkopp (ehem. Präsidentin der Humboldt-Universität) 
und Carola Lipp (Vizepräsidentin der Universität Göttingen). Eine Spezialisie­
rung im eigenen Fachgebiet wurde von allen als absolut unumgänglich angese­
hen, weshalb es mit der Interdisziplinarität denn auch Probleme gab. Zwar gilt 
sie weiterhin als wünschenswert, doch zeigen sich in der Praxis eine Reihe von 
Schwierigkeiten, zu denen auch die sich ausdifferenzierenden F~chsprachen ge­
hören. Zudem würden die Karrieren von Wissenschaftlerinnen stark erschwert, 
wenn sie keinen Fächern oder Disziplinen direkt zuzuordnen seien, da sie im Stel­
lenplan institutionell nicht untergebracht werden können. 
Anregend war die Tagung, weil sie aktuelle Wissenschaftstrends und Karrieremu­
ster reflektierte und sich somit zwischen einer inhaltlichen Debatte und der brei­
teren Frage nach Stellen für Wissenschaftlerinnen bewegte. Da in Deutschland 
Forschung und Forschungsgelder immer noch an Köpfe gebunden sind, ist das 
Vorhandensein von Frauen im Wissenschaftsbetrieb von zentraler Bedeutung. 
Da sich trotz aller Streichungen die Wissenschaftslandschaft der nächsten Jahre 
stark erneuert, sind interessierte Frauen aufgefordert, sich einen Platz in diesem 
System zu erkämpfen. Dazu soll auch das nächste Frauenforschungskolloquium 
der TU Berlin beitragen. 

Anja Baumhoff 

Für den 5./6. Dezember 1997 ist am Kunstgeschichtlichen Institut der Philipps­
Universität Marburg ein wissenschaftliches Kolloquium zum Thema Kunsthisto­
rikerinnen seit 1970: Wissenschaftskritik und Selbstverständnis geplant. Die Kon­
zeption und Organisation liegt in den Händen von Dr. Barbara Paul. Das Kollo­
quium soll einen Beitrag zur Analyse der Situation von Kunsthistorikerinnen 
und der Stellung der Frauen- und Geschlechterforschung innerhalb des Faches 
Kunstgeschichte seit der Zeit um 1970 leisten. Es beschäftigt sich mit zentralen fe­
ministischen Themen, die Kunsthistorikerinnen und -kritikerinnen insbesonde­
re in den USA, in Großbritannien und in der Bundesrepublik Deutschland ent­
wickelten, und fragt nach Strukturveränderungen im Kunstbetrieb. Geschlechts­
spezifisch konnotierte Denk- und Verhaltensmuster sollen erörtert und alternati-
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ve, geschlechtspolitisch dehierarchisierende Wissenschaftsdiskurse - kunsthisto­
rische Fachinhalte und systemkonstituierende Handlungsweisen - diskutiert 
werden. 

Vorgesehen sind Vorträge zur Kunstgeschichte als feministische Kulturwissen­
sch~ft, zu Künstler~ und Künstlerinnenmythen in der Kunstkritik, zur Kunstge­
schIchte und EntWIcklung der Frauenbewegung und zur Debatte um Weiblich­
~eit und Körperlichkeit (von Barbara Lange, Barbara Paul, Beate Söntgen, Katha­
nna Sykora) sowie eine Podiumsdiskussion mit Vertreterinnen aus Museum 
Kunsthandel und Kunstkritik zum aktuellen Umgang mit Fragen der Geschlech~ 
terdiffrenz in verschiedenen Berufsfeldern des Kunstbetriebs (mit Bettina Baum­
gärtel, Annette Tietenberg und einer Galeristin). Kontaktadresse: Dr. Barbara 
Paul, Kunstgeschichtliches Institut der Philipps-Universität Marburg, 35032 
Marburg, Tel. 064211284324, Fax: 064211288951. 

Hochschule 

Im Zentrum für interdisziplinäre Frauenforsch~ng (ZIF) der Humboldt-Univer­
sität zu Berlin (HBU) wurde im Oktober 1997 der Magisterstudiengang Ge­
schlechterstudienlGenderstudies eröffnet (näheres s. FKW, Heft 23, S. 9). 

Das Zentrum für Interdisziplinäre Frauen- und Geschlechterforschung am FB 1 
der TU Berlin versteht sich als Stelle, die über die Grenzen der Disziplinen hin­
weg Forschungs- Lehr- und Tagungsprojekte anregt, fördert und durchführt. 
Das Lehrprogamm des Zentrums ist offen für Studierende aller Fächer und aller 
Berliner Hochschulen. Das Lehrprogramm erweitert die Angebote der grund­
ständigen Studiengänge, ist also nicht Teil eines eigenen Studiengangs, sondern 
wird in zahlreichen Studiengängen anerkannt. Zur materiellen und ideellen Un­
terstützung der Arbeit des Zentrums existiert ein Förderkreis. Weitere Beitritte 
und Spenden sind willkommen und entsprechende Unterlagen im Sekretariat er­
hältlich: Zentrum für Interdisziplinäre Frauen- und Geschlechterforschung am 
FB 1, Ernst-Reuter-Platz 7,10587 Berlin. Tel.: 030/31426974, Fax: 030/31426988. 
Serviceangebote im Wintersemester 1997/98: 
- Kommentiertes Vorlesungsverzeichnis über die Lehrveranstaltungen zur Frau­
en- und Geschlechterforschung an der TU Berlin (Sekretariat) 
- Laufend aktualisierte Informationsordner mit vielfältigem Material zur Frau­
en- und Geschlechterforschung (Sekretariat) 
- Gelegenheit zu informellem Gespräch und Informationsaustausch (mitt­
wochs ab 17.30 Uhr bis zum Beginn des Forschungscolloquiums auf dem Flur 
des Zentrums) 
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Die Assessorato Pari Opportunid. in Bologna betreibt seit mehreren Jahren For­
schung zu bildenden Künstlerinnen vom Mittelalter bis zum 19. Jahrhundert. 
1994 organisierte sie in Zusammenarbeit mit Vera Fortunati und ihrem Team eine 
Ausstellung über die Bologneser Künstlerin Lavinia Fontana (1552-1614), 1996 
eine Ausstellung zur Imago Virginis. 

Gegenwärtig bauen sie ein Archiv zu Künstlerinnen vom Mittelalter bis zur 
Gegenwart auf. Für dieses umfangreiche Projekt sind sie auf Mithilfe angewiesen 
und bitten um Informationen zu Künsterinnen. Kontakt: Provincia di Bologna, 
Assessorato Pari Opportunita, Via Zamboni N. 13,1-40126 Bologna. Tel.: 0039/ 
51218414, Fax: 0039/51218665. 

Mi1tteilurlgE~n der Sektion im Ulmer Verein 

Im Oktober 1997 wurde die AG" Zum Beitrag der Frauen in dei Geschichte der 
Gartengestaltung" gegründet. Weitere Interessentinnen sind herzlich willkom­
men. Näheres in Die Gartenkunst, Heft 1, 1997, S. 220-222). - Kontakt: Gerlinde 
Volland, Breitenbendenerweg 13,50354 Hürth, Tel./Fax. 02233/708273. 

AG Architektur/Raum. - Kontakt: Christiane Keim, Kantstr. 
Tel. 030/3139876. 

10623 Berlin, 

AG Frauen, Kunst und Kultur im 17. und 18. Jh. - Kontakt: Cordula Bischoff, 
Hauptstr. 27, 57636 Sülm, Tel. 06562/3193. 

AG Künstlerinnen im 20. Jh. - Am 4.-6. Juli fand ein Treffen auf der documenta 
X in Kassel statt; schon auf der d9 hatten sich einige Mitgliederinnen getroffen. 
Diskutiert wurden die Arbeiten der vertretenen Künstlerinnen, das Konzept von 
Catherine David sowie die geschlechtsspezifisch kodierte Berichterstattung in 
der Kunstkritik und Tagespresse. Als wichtige Ergebnisse wurden festgehalten: 
Künstlerinnen waren auf dieser documenta sehr präsent, sie waren an prominen­
ten Orten und in unterschiedlichen thematischen Zusammenhängen vertreten. 
Durch Arbeiten wie von Lygia Clark, Christine Hill, Suzanne Lafont, Christine 
und Irene Hohenbüchler und Machai Heimann wurde Autorschaft entmystifi­
ziert und die künstlerische Arbeit in neue soziale und kommunikative Zusam­
menhänge gestellt. Indem Catherine David Helen Levitt, N ancy Spero, Maria 
Lassnig und Lygia Clark in ihre Retrospektive einbezog, stellt sie erstmals auch 
Künstlerinnen in einen historisch-genealogischen Zusammenhang. Obwohl Da­
vid sich nicht als Feministin versteht, nimmt sie mit Spero eine dezidiert feministi­
sche Position auf. Mit der brasilianischen Künstlerin Lygia Clark und den israeli­
schen Künstlerinnen Michal Heimann, Penny Yassour und Sigalit Landau wur­
den Positionen markiert, die die auf Europa und USA zentrierte Sicht auf die 
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Kunst konterkarieren. Sigrid Schade verfaßte einen Rundbrief über den Diskus­
sionsverlauf und die wichtigsten Ergebnisse. Kontakt: Dr. Sigrid Schade, Terras­
se 19, 34117 Kassel. - Im Rahmen der AG Künstlerinnen im 20. Jh. findet am 20./ 
21. Februar 1998 ein von Carola Muysers, Ada Raev und Ulrike Wolff-Thomsen 
vorbereiteter Workshop am Kunsthistorischen Institut der Christian-Albrechts­
Universität in Kiel statt. Anknüpfend an einen Workshop zur Professionalisie­
rungsgeschichte bildender Künstlerinnen (s. FKW, Heft 23, S. 89-90) lautet nun 
das Thema Künstlerinnen in Ausstellungen und Museen. Kritische Reflexion über 
Strategien und Konzepte der Präsentation. Nähere Information und Anmeldung 
bei: Dr. Ada Raev, Humboldt-Universität zu Berlin, Kunstgeschichtliches Semi­
nar, Dorotheenstr. 28, 10099 Berlin. 

Sonstige Ver'an~staltUi 

Das Frauenkulturhaus TheaLit in Bremen veranstaltet vom 4.10. bis 2.11.1997 in 
Kooperation mit dem Kino 46, Lichthaus und Städtische Galerie eine Reihe von 
Performances, Filmen, Präsentationen, Vorträgen und Diskussionen zum The­
ma: Künstliches Leben:/ / Mediengeschichten. Künstlerinnen und Wissenschaftle-

n 
rinnen präsentieren und diskutieren ihre Arbeiten zum künstlichen Leben: zu 
Computerviren und Medizin, Mathematik und virtuellen Körpern, Franken­
stein und dem Marionettentheater. Die Veranstaltung versteht sich als internatio­
nales Laboratorium. Informationen zu Programm und Anmeldung sind erhält­
lich beim Frauenkulturhaus TheaLit, Im Krummen Arm 1, 28203 Bremen, Tel.: 
04211701632, Fax: 0421178028, e-mail: TheaLit@naewave. deo 

Im "kunstraum münchen" findet vom 28.11.97 bis 14.2.98 die Ausstellung Das 
Mädchenzimmer statt. Sie basiert auf der These, daß das eigene Zimmer für Mäd­
chen aufgrund ihrer geschlechtsspezifischen Sozialisierung eine größere Rolle 
spielt als für Jungen. So bilden Mädchenzimmer eine Reflexionsfläche, auf der 
sich sozio-kulturelle Strukturen in der Auswahl, Ansammlung und Anordnung 
von Gegenständen widerspiegeln. 

Darin manifestieren sich Identitätsmuster, die sich zwischen Tagebuch und 
Pferdeposter, Starkissen und Kosmetika bewegen. 

Die Ausstellung, die Barbara U. Schmidt und Justin Hoffmann kuratieren, 
wird in einigen ausgewählten Ansätzen die Zerbrechlichkeit und Phantasmatik 
dieses Lebensabschnitts anhand von Installationen mit den Medien Comic, Foto­
grafie und Video thematisieren. Weiterführende Veranstaltungen, wie z.B. einem 
D-Jane Workshop mit Ina Wudthke und einem Filmprogramm, begleiten die 
Ausstellung. 

Am Wiener Institut für Gegenwartskunst wurde eine Zeitschrift mit dem Titel 
test - Magazin für Raumgestalten konzipiert. Der doppelten Bewegung, Raum 
zu gestalten und eine Gestalt des Raumes zu sein, geht die erste Ausgabe vom 

Frauen Kunst Wissenschaft 24 95 



Sommer 1997 an ganz unterschiedlichen Orten wie Internet, Damenklo, Disco, 
Flughafen, U-Bahn, Museum oder Film nach. Das Interesse ist, Produktions­
und Rezeptionsweisen von Raum auf ihre gesellschaftliche Funktion als Ord­
nungssysteme und mithin als Machtapparate zu untersuchen. In unregelmäßigen 
Abständen sollen weitere Raumgestalten folgen. Bestelladresse: test - Magazin 
für Raumgestalten, Institut für Gegenwartskunst, cl 0 Akademie der Bildenden 
Künste, Schillerplatz 3, A - 1010 Wien. Preis: ÖS 40,-/DM 6,-

Malgi~~telr/Mlagistlra=,ArR)ei'ten und Dissertationen 

Abge~sctlio~SsEme Dissertationen 

Berlin: Annette Spohn: "I will paint 
against every rule I or others have invisibly 
placed" (Eva Hesse). Werkverzeichnis der 
Gemälde von Eva Hesse. - Silke Kühn: Ari­
adne auf Naxos. Rezeption und Motivge­
schichte von der Antike bis 1600. - Annet­
te Dorgerloh: 'Masken der Menschheit'. 
Das Künstlerpaar Sabine und Reinhold 
Lepsius und ihr Kreis. 
Bremen: Wiebke Rösch-von der Heyde: 
Das Sphinx-Bild im Wandel der Zeiten. 
Köln: Ekaterini Kepetzis: Medea in der 
Kunst von Mittelalter und Neuzeit. 
Mainz: Dagmar Gambichler: Malerinnen 
und Kupferstecherinnen des Rhein-Main­
gebietes von 1780 bis 1850. Ausbildung 
und künstlerisches Schaffen zwischen Pro­
fession und Dilettantismus. 
Marburg: Sabine Voigt: Die Tagebücher 
der Marie Bashkirtseff von 1877-1884. 
Trier: Christine Kracht: Das Bild des Men­
schen im Werk der Bildhauerin Ursula 
Querner. Eine Studie zur figuralen Plastik 
der 50er und 60er Jahre in der Bundesrepu­
blik Deutschland. - Anna-Katharina M. 
Merges-Knoth: Marianne Werefkins russi­
sche Wurzeln. Neuansätze zur Interpreta­
tion ihres künstlerischen Werkes. - Andrea 
Jahn: Abject Abstractions. Louise Bour­
geois' Körperbilder im Kontext der euro­
päischen und amerikanischen Avantgarde-
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Bewegung der 40er bis 70er Jahre. 
Tübingen: Gabriele Katz: "Frauen-Bil­
der" in der illustierten deutschen Überset­
zungsliteratur der Inkunabelzeit. Studien 
zu den Ulmer Ausgaben Heinrich Steinhö­
wels: Boccaccio, Von den erlauchten Frau­
en und Esopus, Vita et fabulae. 

Neu be!;Jormeme Dissertationen 

Berlin: Simone Kindler: Die Untersu­
chung des Ophelia-Motivs in der bilden­
den Kunst. - Elisabeth Klotz: Die Baden­
den. Ein Thema der Moderne. - Katharina 
Hausei: Das Werk der italienischen Foto­
grafin Wanda Wulz (1903-1985) unter be­
sonderer Berücksichtigung ihrer experi­
mentellen fotografischen Arbeiten von 
1932. - Ilaria Hoppe: Frauengemächer der 
Renaissance in Italien. 
Düsseldorf: Petra Gröschel: Die Darstel­
lung der Ophelia in der bildenden Kunst. 
Frankfurt: Ingrid von der Dollen: Malerin­
nen des 20. Jhs. Die doppelte Verschollen­
heit der Frauen. 
Freiburg: Astrid Reuter: Marie-Guillemi­
ne Benoist. J. L. David und seine Schülerin­
nen. - Beatrice Scherzer: Leben und Werk 
der schwäbischen Malerin Ludowike Sima­
nowiz. - Barbara Nierhoff: Das Frauen­
bild im frühen deutschen Expressionismus 
am Beispiel der "Brücke". 

Göttingen: Sigrid Bitzer: Frauendarstel­
lungen im malerischen Werk Lovis Co­
rinths. 
Hamburg: Athina Chadzis: Die Malerin 
und Bildhauerin Luksch-Makowsky. 
Heidelberg: Antje Kohnle: Hildegard von 
Bingen, Scivias. Die Handschrift der Hei­
delberger U niv. BibI. Cod. Salem X 16. -
Malgorzata-Irena Wydrowna: Marianne 
von Werefkin (1860-1938), Leben und 
Werk. 
Karlsruhe: Birgit Reisser-Welzel: Grete 
Haas Gerber. 
Köln: Barbara Heß: Galeristinnen im 
Rheinland nach 1945. 
Mainz: Mare Peschke: Eros und Gewalt. 
Das Bild der Frau im Werk Hans Bellmers 
und seine Rezeption im 20. Jh. 
Marburg: Monika Kaiser: Frauenkunst­
ausstellungen der 80er und 90er Jahre. Eine 
Untersuchung ihrer Konzeption und Re­
zeption. - Hyang-Sook Lee Kim: Die Frau­
enbilder in der Malerei des deutschen Ex­
pressionismus. 
Münchep.: Valeska Doll: Suzanne Valadon. 
Leben und Werk. - Switgart Fränken: Frau­
en hoch zu Roß. Studien zu Reiterinnen­
portraits des 17. bis frühen 20. Jhs. 
Oldenburg: Regine Seitz: Die Lust zur Lü­
ge. Geschlechterdifferenz und Dichoto­
mien von Bild und Ton in der Filmtheorie. 
Paderborn: Gabriele Buchenthai: Die Ba­
rockbildhauerin Gertrud Gröninger (um 
1650-1722) aus Paderborn. 
Trier: B.~ttina Hey: Strategien des künstleri­
schen Uberlebens: Willi Baumeister und 
Ella Bergmann-Michel in der Zeit des Na­
tionalsozialismus. 
Tübingen: Cornelia Matz: Künstlerinnen­
Vereinigungen in der 1. Hälfte des 20. Jhs. 

Magister/Magistra-

Bamberg: Katrin Westermann: Der Zy­
klus der Klugen und der Törichten Jung­
frauen in der monumentalen Skulptur. Iko­
nographische und ikonologische Aspekte. 
Berlin: Sanna Marie Kampmann: Das Por-

trät der Madame de Pompadour von Fran­
cois Hubert Drouais. - Philipp Demandt: 
"Der höchsten Anmuth göttergleiches 
Bild". Luisenbild und Luisenkult in Preu­
ßen 1810-1910. - Ina Müller: Else Lasker­
Schüler als Zeichnerin. - Ilaria Hoppe: Das 
Quatiere der Eleonora von Toledo im Pa­
lazzo Vecchio zu Florenz. 
Bochum: Stephanie Brinkmann: Das Mo­
tiv der Verkleidung im photographischen 
Selbstportrait des 20. Jhs.: Gertrud Arndt, 
Marta Asttalck-Vietz, Manon, Cindy Sher­
man. - Christiane Kuhlmann: Tanzfotogra­
fie der 20er Jahre als Spiegel der Avantgar­
de an den Beispielen von Hugo Erfurth 
und Charlotte Rudolph. 
Bonn: Marion Westermann: Das Bild der 
Frau bei Gustav Klimt. 
Düsseldorf: Annegrit Buch: Tina Modotti. 
Fotografin. 
Frankfurt: Dagmar Behr: Die Frauenbil­
der der Malerin Maria von Heider-Schwei­
nitz. - Andrea Glückert: Ulrike Rosen­
bach und ihre frühe Videokunst. - Judith 
Marth: Cindy Shermans Untitled Film­
stills. - Ulrike N~tter: Gegen die Konven­
tion. Prostituiertendarstellung aus weibli­
cher Sicht. Elfriede Lohse-Wachtler (1899-
1949) im Vergleich. - Andrea Nuß: Ilse 
Bing. Werke 1929 bis 1939. 
Freiburg: Nuria Barcelo Gribling: Robert 
Rauschenbergs "Odalisque" (1955-58). 
Das Kunstwerk als Medium voyoristi­
scher Verführung. 
Heidelberg: Gabriele Thoelken: Catharina 
Treu (1773-1811). Kabinettmalerin unter 
Kurfürst Carl Theodor. 
Jena: Antje Vanhoefen: Anna Amalia. Zur 
Ikonographie einer Regentin. Zu den Bil­
dern im Besitz der Stiftung Weimarer Klas­
sik. - Astrid Lindinger: "Die Neun Mu­
sen" von Ludwig von Hofmann im Senats­
saal der FriedrichSchiller-Universität. 
Karlsruhe: Sabi~e Schorer: Marianne 
Brandt (1893-1983). Ihre Beleuchtungskör­
per im Kontext der Zeit. 
Kassel: Elke Grützmacher: Die Inszenie­
rung der Keuschheit in der spanischen Ma­
lerei des Barock. 'Joseph und die Frau des 
Potiphar' von Bartholome Esteban Muril-
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10. - Barbara Heinrich: Sophie Calle. This 
is my confession. - Kat ja Peters: Das Nähe­
rinmotiv in der deutschen Malerei des 19. 
Jhs. Eine kunst- und sozial geschichtliche 
Untersuchung. 
Köln: Christina Arbeiter: Diane Arbus. 
Photographierte Inszenierung des Absur­
den. - Katrin Fröhlich: Das Thema Andro­
gynie im Werk von Rebecca Horn. - Ker­
stin Jonas: Geschlechterkonstruktionen 
und Geschlechterpositionen im Werk von 
Jeanne Mammen und in der Kunst der Neu­
en Sachlichkeit. - Angelika Eller: Gabriele 
Münter in ihrem künstlerischen Selbstver­
ständnis und in ihrem Verhältnis zur Avant­
garde. 
Leipzig: Maud Parthey: Max Beckmann 
Reise auf dem Fische<. Das Mysterium der 

Geschlechter in "Bild-Melodie" und "Bild­
Rhythmus". 
Marburg: Katrin Kurz: F.~ministisc~e 
Aspekte und matriarchale Asthetik 1m 
Werk von Louise Bourgeois. - Andrea EhI­
gen: Zum Bild der "Neuen Frau" bei Karl 
Hubbuch. Die Hilde-Bildnisse. - Karola 
Kostede: Frauenbilder im Werk Rudolf 
Schlichters. - Simone Christiane Ziegler: 
Wer bin ich, wer seid ihr? Der weibliche 
Blick im graphischen Werk Hanna Nagels. 
München: Martina Mäurer: Das Bild der 
Frau im Werk Rene Magrittes. Eike Uta 
Zuckschwerdt: Paula Wimmer. Eine Da­
chauer Künstlerin (1876-1971). Situation 
einer Künstlerin um die Jahrhundertwen­
de. - Claudia Schmuckli: Louise Bour­
geois' 'Precious Liquids' von 1992. Ein phä­
nomenologischer Deutungsversuch mit 
Blick auf Gaston Bachelards 'Poetik des 
Raumes'. - Isabella Helms: Jeanne Mam­
men. Im Spannungsfeld zwischen Homo­
erotik und Satire (1918-1933). Bettina 
Roesch: Das Frauenbild in der Kunstge­
schichtsschreibung und Kunstkritik Ri­
chard Muthers. 
Oldenburg: Gabriele Kruse: Leda und der 
Schwan. Zur Reproduktion von Geschlech­
terstereotypen zwischen Kunst und Trivial­
kultur. - Regine Seitz: "Eine Frau ist ein 
Krokodil" . Bedeutungsproduktion und 
Geschlechterdifferenz im nicht-klassi-
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schen narrativen Kino, dargestellt anhand 
Jean-Luc Godards "Made in USA". 
Regensburg: Anke Brakhage: Religiöse 
Elemente im Schaffen von Käthe Kollwitz. 
- Burkhard Oelmann: Körperbilder. Cin­
dy Shermans History Portraits. - Tatjana 
Röder: Niki de Saint-Phalle. Die "Nanas". 
Stuttgart: Gerold Mütherig: Das Frank­
furter Frauenbildnis von Bartolomeo Vene­
to. Untersuchungen zur Stilphase um 1512 
an hand eines Vergleichs mit dem Portrait 
eines Edelmannes in Rom. 
Trier: Jeannette Fentroß: Hannah Höchs 
Fotomontagensammlung 'Aus einem eth­
nographischen Museum'. 
Tübingen: Annik Aicher: Das Werk der 
Fotografin Monika von Boch unter beson­
derer Berücksichtigung der Einflüsse der 
'subjektiven fotografie' .. 

1 1 
zusammengestellt von Tanja Kemmer 

H.l,Juli 1987:JudyChicago "Dinner 
Party" 

H. 2/3, April/Mai 1988: Frauen-Bilder im 
Nationalsozialismus 
H. 4, September 1988: Sexualität - Macht­

Gewalt 
H. 5/6, Mai 1989: Ausbildung und Beruf 

im Kunst- und Kulturbereich 
H. 7, September 1989: Frauenleitbilder 

von 1750 bis 1810 
H. ~, April 1990: Zeitgenössische Künstle­

nnnen 
H. 9110, September 1990: Imagines der 

"Neuen Frau" 
H. 11, April 1991: Ansprüche Berufspo­

litische Positionen 
H. 12, Juli 1991: Die Verhältnisse der Ge-

schlechter zum Tanzen bringen 
H. 13, Februar 1992: Architektur 
H. 14, Oktober 1992: Fotografie 
H. 15, Mai 1993: DDR - BRD 
H. 16, November 1993: Theoretische 

Orientierung feministischer Kunstwis­
senschaftlerinnen 

H. 17, Mai 1994: Mode 
H. 18, November 1994: Kunst-Szenen. 

Zwischen Einspruch und Anspruch 
H. 19, Mai 1995: Femme fatale. Entwürfe 
H. 20, Dezember 1995: KörperBilder. 

Kontexte aus Kunst und Wissenschaft 
H. 21, Juli 1996: Schwulen- und Lesben­

forschung in den Kunst- und Kultur­
wissenschaften 

H. 22, Dezember 1996: RaumStationen. 
Kulturwissenschaftliche Beiträge zu 
Konzeptionen von Geschlecht, Archi­
tektur und Raum 

H. 23, Juni 1997: Früchte der Kunst - Hy­
brides aus Natur, Wissenschaft, Kunst 
und Geschlecht 

Beiträge 
alphabetisch nach AutorInnen 

Ackermann-Feulner, Karin, Elvira Bach, 
H. 8, 1990, S.16-30. 

Adamson, Natalie, The Personal Obliga­
tions of History Writing: Report on 
Memory, The Body, and Life-Writing: 
A Conference with HeIene Cixous, 
Northwestern University, September 
1995,H.21, 1996,S. 86-89. 

Andruchowitz, Angelika, Frauen und Ar­
beitsrecht/ Arbeitsmarkt, H. 5/6, 1989, 
S.39-44. 

Angerer, Marie-Luise, The body on the 
edge. Körper - Geschlechter - Techno­
logien, H. 20, 1995, S. 6-17. 
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